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Synonym(e) PAO; Gipfel-Säuresekretion

Englischer Begriff peak acid output

Definition Der PAO entspricht der nach Stimulation durch
Pentagastrin mit dem ▶Magensaft während 60 Minuten
sezernierten H+-Menge, ermittelt aus den 2 aufeinanderfol-
genden Fraktionen mit der höchsten H+-Sekretion (▶Magen-
sekretionsanalyse).

Beschreibung Der PAO entspricht im Säuresekretionstest
(▶Calcitonin-Stimulationstest) weitgehend dem ▶Maximal
acid output (MAO), jedoch werden zu seiner Berechnung nur
die beiden nebeneinanderliegenden 15-Minuten-Fraktionen
mit der höchsten Säuresekretion berücksichtigt. Die H+-
Menge dieser beiden Fraktionen wird summiert und mit
dem Faktor 2 multipliziert.
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